
Verein zur Erhaltung der Eckernförder Altstadt e.V. 
 
 

Verein zur Erhaltung der Eckernförder Altstadt e.V.; Vorsitzende: Helga Ernst, Vogelsang 1, 
24340 Eckernförde; Tel: 04351-879105; Helga.Ernst.Eck@gmail.com 
 

 

 

Protokoll des Mitgliedertreffens am 21.09.2026 

 
Sitzungsort: BBS Eckernförde 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.00 Uhr 
 
 
Anwesende Mitglieder: 
 
Bärbel Bannemann 
Helga Ernst 
Günter Haß 
Bärbel Hoffmann 
Edda Hoffmann 
Nina Kaschke 
Antje Kleine-Weber 
Elke Matthiesen 
Ingrid Meise 
Gisela Raffel 
 
 
Schriftführerin: 
Bärbel Schiewer 
 
 
Begrüßung 
 

• Die 1. Vorsitzende, Helga Ernst, begrüßt die anwesenden Mitglieder zum ersten 
Mitgliedertreffen nach der Sommerpause. 

 
Projekte für 2026 
 

• Festschrift zum 25-jährigen Jubiläum 
o Noch liegt der erste Korrekturabzug nicht vor. Bärbel Schiewer steht 

diesbezüglich in engem Kontakt mit Katharina Mahrt. Wenn dieser vorliegt, 
soll es ein kurzfristiges Treffen des Arbeitskreises „Festschrift“ zur 
Besprechung geben. 

o Um den Zuschuss der Stadt Eckernförde in Höhe von 500 Euro zu erhalten, 
müssen die Rechnungen für die Erstellung der Festschrift bis zum 15.10.2026 
eingereicht sein! 

o Die Vorsitzende wird mit dem Schatzmeister klären, ob die Mitglieder die 
Festschrift kostenfrei erhalten können. Alle weiteren Exemplare (Gesamte 
Auflage 150 Stück) sollen über das Kundenzentrum der Eckernförder Zeitung 
veräußert werden. Preis voraussichtlich 10 Euro. 

 
• Ausstellung „Glanzstücke“ im Rathaus-Foyer im August 

o Alle anwesenden Mitglieder haben die Ausstellung besucht. Fast alle 
berichteten von positiven Rückmeldungen aus ihrem Umfeld. Die einzige 
negative Rückmeldung bezog sich auf das Fehlen eines Fotos der Gründerin 
des Vereins Katharina Mahrt. 
 



Verein zur Erhaltung der Eckernförder Altstadt e.V. 
 
 

Verein zur Erhaltung der Eckernförder Altstadt e.V.; Vorsitzende: Helga Ernst, Vogelsang 1, 
24340 Eckernförde; Tel: 04351-879105; Helga.Ernst.Eck@gmail.com 
 

 
 
 

 
• Altstadtgeschichten 2024 und 2025 

o Der Verkauf beider Jahrgänge über das Kundenzentrum der Eckernförder 
Zeitung läuft weiterhin gut. Dem Altstadtverein liegen keine Exemplare für 
2025 mehr vor. Es wird beschlossen, keinen Nachdruck vorzunehmen, zumal  
Anfang nächsten Jahres die Ausgabe „Altstadtgeschichten 2026“ erscheinen 
wird. 

 
• Tagesfahrt 

o Trotz des äußerst schlechten Wetters wurde die Tagesfahrt nach Ratzeburg 
am 04.09.2026 positiv bewertet. Besonders die Art und Weise des 
Stadtführers, Herrn Lankisch, wurde hervorgehoben. 

o Eine Klärung des unentschuldigten Fehlens einer angemeldeten Person wird 
die Vorsitzende vornehmen. 
 

• Besichtigungen  
o Die Mitglieder hatten im Vorwege folgende Vorschläge: 

o Getränke Behn > Helga Ernst hat telefonisch angefragt. Es wurde darum 
gebeten, eine Anfrage per E-Mail zu stellen. Bärbel Schiewer wird diese 
stellen. 

o Rimpf-Speicher > Da Helga Giese heute nicht anwesend ist, wird sie sich 
beim nächsten Mitgliedertreffen dazu äußern. 

o Rundsilo > Bärbel Schiewer wird diesbezüglich anfragen. 
 

 
Bauliche Themen 

 
o Zu den folgenden Themen zur baulichen Entwicklung in der Stadt wurde angeregt 

unter den Mitgliedern diskutiert: 
o Neubau Schwimmhalle/ Verlegung Exer 

Es gibt keine weiteren Erkenntnisse zu diesem Thema im Nachgang zu dem 
Artikel in der Eckernförder Zeitung im Mai 2026. Die Umsetzung scheint in 
weiter Ferne, zumal für ein solches Objekt die finanziellen Mittel in der Stadt 
fehlen. 

o Abriss Logenhaus „Leuchte am Strande“ 
Auch wenn ein erneuter Artikel in der Presse den im Juni 2026 
bevorstehenden Abriss des Gebäudes als verhindert suggerierte, bleibt die 
tatsächliche Entwicklung abzuwarten. 

o Die Schließung des Traditionslokals „Ratskeller“ jährt sich in Kürze zum dritten 
Mal! Was passiert eigentlich? Die laufenden Kosten belaufen sich bereits auf 
über 200.000 Euro. 

o Das „Café Adele“ schließt zum Jahresende. Auch wenn von Interessenten in 
der Presse zu lesen war, kommen Zweifel auf.  

o Bislang ist der Öffentlichkeit kein neuer Pächter des Betriebes „Café Heldt“ 
bekannt. Auch wenn zunächst eine Weiterführung durch die Eigentümer 
bestätigt wurde, gibt auch diese Situation Grund zur Besorgnis. 

o Das griechische Restaurant „Kreta“ schließt zum Jahresende. 
o Der Umzug des Drogeriemarktes „Rossmann“ verschiebt sich auf das 

Frühjahr 2027. Ein weiterer Leerstand in dem Gebäude Kieler Straße 27 ist zu 
befürchten. 

o Die Filiale Adenauer wird schließen. 
o Die Filiale Wellenstein wird schließen. 
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o Die angemietete Franchise Filiale „Blume 2000“ Ecke Kieler 

Straße/Gänsemarkt wird vom Eigentümer des Gebäudes benötigt. Ein 
möglicher Umzug in die demnächst schließende Filiale Adenauer wird 
angeblich wegen nicht zulässiger Auslagenfläche vor dem Gebäude verwehrt. 

o Günter Haß berichtet von einem Presseartikel in den Kieler Nachrichten vom 
19.09.2026. Dort wird von der Leerstandsproblematik in Rendsburg berichtet. 
Hier wird durch die Rendsburg Tourismus und Marketing GmbH eine digitale 
Karte erstellt, die den Leerstand transparent machen soll. Hierauf können 
dann Interessenten zugreifen. Vielleicht könnten so verwaiste Ladenlokale 
wiederbelebt werden. Gibt es ähnliches bereits in Eckernförde? Wenn nein, 
wäre dies eine Option? 

o Im Rahmen eines Artikels in der Presse will der Altstadtverein erneut auf die 
Leerstandsproblematik aufmerksam machen. Da die Eckernförder Zeitung seit 
Weggang der alteingesessenen Reporter äußerst träge erscheint, was die 
lokalen Nachrichten betrifft, soll daher ein Artikel für die „Hallo Eckernförde“ 
verfasst werden. Als kostenloses Blatt scheinen zudem mehr Eckernförder 
und Eckernförderinnen sowie an der Stadt Interessierte erreicht zu werden.  

o In diesem Zusammenhang kommt wieder das Thema ruhender Verkehr in der 
Stadt auf. Aufgrund fehlender Parkplätze für potentielle Kunden wird erneut 
der Bau einer Parkpalette am Parkplatz „Grüner Weg“ gefordert. 

 
Sonstiges 

 

• Nach kurzem Gedenken an das verstorbene Mitglied, Herrn Otto Reutelsterz, teilte 
die Vorsitzende mit, dass durch den Spendenaufruf in dessen Traueranzeige dem 
Altstadtverein 370 Euro zukommen werden. Auch der vor kurzem verstorbene Herr 
Uwe Hansen, der kein Vereinsmitglied war, bat in seiner Traueranzeige um Spenden 
für den Altstadtverein. Die Höhe ist bislang noch nicht bekannt. Der Altstadtverein 
bedankt sich vielmals. 

• Die Vorsitzende berichtet, dass die bislang bei ihr aufbewahrten Aktenordner mit den 
Unterlagen des Altstadtvereins in Kürze in das Archiv der „Alten Fischräucherei“ 
zwecks dortiger Lagerung gebracht werden. 

• Die Vorsitzende berichtete von einem interessanten Treffen mit Frau Ludsteck aus 
Regensburg, die seit Kurzem Mitglied des Altstadtvereins ist.  

• Weihnachtsfeier 
o Vorgeschlagen werden das „Ristorante Al Porto“ in der Frau-Clara-Straße und 

das neue italienische Restaurant in der Langebrückstraße „Vento Del Nord“. 
Bärbel Schiewer wird zunächst im zuletzt genannten Restaurant anfragen, ob 
ein Buffet für 30 Gäste und zu welchem Preis angeboten werden kann. 
Mögliche Termine 02., 03., 09. oder 10.12. Beginn jeweils um 18.00 Uhr. 
 

• Termine 
o Nächster Bauausschuss 25.09.2026, 18.00 Uhr 
o Nächster Haupt-, Wirtschafts- und Finanzausschuss 05.10.2026, 18.00 Uhr 
o Nächste Ratsversammlung 08.10.2026, 18.00 Uhr 
o Nächstes Mitgliedertreffen 19.10.2026, 19.00 Uhr 

 

Bärbel Schiewer 


